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25 Jahre MKG-Chirurgie Klagenfurt unter der Leitung von 

Prim. Univ.-Doz. Dr. Dr. Friedrich M. Chiari 
  

Die Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie Klagenfurt bietet ihren 
Patienten nicht nur eine Vielzahl von Leistungen im Bereich der zahnärztlichen 
Chirurgie, wie Entfernung von verlagerten Zähnen (u.a. 
Weisheitszahnentfernungen), Wurzelspitzenresektionen sämtlicher Zähne mit 
Zystenentfernungen, sowie das gesamte Leistungsspektrum der Implantologie, 
Zahnfleischoperationen sämtlicher Art und Akuteingriffe, wie z. B. die Inzision von 
Abszessen. Die Sanierung und Konservierung in Allgemeinnarkose mit 
anschließender Betreuung im stationären Bereich für Kinder und behinderte 
Patienten wird in Kärnten lediglich von unserer Abteilung angeboten.  

In enger Zusammenarbeit mit niedergelassenen Kieferorthopäden werden extreme 
Bissfehlstellungen auch operativ behandelt. So werden Verlagerungen von 
Oberkiefer, Unterkiefer oder Kinn durchgeführt, um neben dem funktionellen 
Bissfehler auch die Ästhetik des Gesichtes zu verbessern. Auch die ästhetisch-
kosmetische Nasenchirurgie ist ein Bestandteil der Kiefer- Gesichtschirurgie. 
Patienten mit angeborenen Spaltbildungen des Gaumens, der Kiefer und der Lippe 
werden praktisch von Geburt an bis in das Erwachsenenalter an dieser Abteilung 
betreut.  

Patienten mit Kiefergelenksbeschwerden werden sowohl konservativ als auch 
operativ an der Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie im Klinikum 
Klagenfurt am Wörthersee behandelt.  

Einen großen Stellenwert an der Abteilung nimmt die Tumorchirurgie ein, wobei 
besonders auf die möglichst sofortige Rekonstruktion (Mikrovaskuläre 
Tumorchirurgie)der resultierenden Defekte im Gesichtsbereich geachtet wird, um 
die Lebensqualität der Patienten zu erhalten. Disziplinen wie Strahlentherapie und 
chirurgische Onkologie unterstützen unsere Bemühungen einer kurativen 
Zielsetzung.  

Neben der bereits erwähnten funktionell-ästhetischen Chirurgie werden auch 
ästhetisch-kosmetische Korrekturoperationen wie Ohrkorrekturen, Face-lift, Lippen- 



und Nasenkorrekturen und Korrekturen im Bereich der Augenlider vorgenommen. 
Außerdem werden entstellende Narben im Gesichtsbereich – etwa nach Unfällen – 
an der Abteilung für MKG-Chirurgie operativ korrigiert. Patienten mit 
Mehrfachfrakturen des Gesichtsschädels werden an unserer Abteilung ebenso 
erfolgreich behandelt, wie Patienten mit Trümmerfrakturen der 
Gesichtsschädelknochen.  

Die Leistungen der Zahntechnik beschränken sich nicht nur auf die rein 
zahnprothetische Rehabilitation unserer Patienten, sondern inkludieren auch das 
gesamte Leistungsangebot der ebenso komplizierten wie komplexen Fachdisziplin 
„Chirurgische Prothetik und Epithetik“ (u.a. auf Implantaten abgestützte 
Gesichtsprothesen).Patienten mit angeborenen oder erworbenen Defekten im 
Gesichtsbereich erhalten einen aus speziellem Kunststoffmaterial hergestellten, 
abnehmbaren Ersatz von Gesichtsteilen.  

Mit derzeit 7 Oberärzten und 2 Assistenzärzten, unterstützt von einem engagierten 
Team von Pflegepersonal, Zahnärztlichen Helferinnen, Sekretärinnen und 
Zahntechnikern, wird an der Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie in 
den Spezialambulanzen die ambulante kieferchirurgische Versorgung der Patienten 
für ganz Kärnten, Osttirol und der Raum Lungau bis Judenburg angeboten und 
abgewickelt. Im stationären Bereich werden die Patienten an einer Station mit 20 
Betten betreut.  

Darüberhinaus erfolgt die zahnärztliche Schmerz- und Notfallversorgung der 
Kärntner und Osttiroler Bevölkerung rund um die Uhr, da die von den 
niedergelassenen Vertrags-Zahnärzten angebotenen Wochenend- und Feiertags-
Notdienste nur vormittags von 9 bis 11 Uhr stattfinden.  

Die moderne Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie erschöpft sich heute nicht mehr 
nur in der Beherrschung schwieriger Operationstechniken, sondern umfasst 
gleichzeitig Diagnostik und Differentialdiagnostik chirurgischer Krankheitsbilder, 
sowie die prä- und postoperative Pflege und Rehabilitation der Patienten. 

 


